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Stand der «Elektrowirtscliaft» an der diesjährigen
Schw eizer Mustermesse in Basel

EleKrrowirbchaff
Zürich

JI.LEKTR0^gRWEJ- SIE IST DIE ANPASSUNGSFBHIGSTE ENERGII

Die «Elektrowirtschaft» hat — in Verbindung mit
dem Elektrizitätswerk Basel — an der diesjährigen
Schweizer Mustermesse in Basel einen Stand
eingerichtet, der von den sonst üblichen Apparateaus-
stellungen an Mustermessen abweicht. Der
Grundgedanke war, verschiedene Wärmeanwendungen bildlich

darzustellen, um so die Aufmerksamkeit der
Messebesucher wieder
einmal auf die grossen Vor- ffffP
teile der Elektrowärme zu
lenken. Unter jedem Bild
war in knapper Form auf
die Anschaffungs- und
Betriebskosten der
dargestellten Apparate
hingewiesen. Ueber diesen

farbigen, leicht humoristischen

Bildern waren Photos

von Kraftwerken,
Verteilungsanlagen usw. aus

den verschiedenen Gegenden

der Schweiz
angebracht. An der Stirnseite
des Standes befand sich

eine Beratungsstelle und
eine symbolische Darstellung,

die darauf hinwies,

dass mit der Elektrowärme jede praktisch verwendbare

Temperatur erzielt werden kann. Interessenten

aus den verschiedensten Landesgegenden wurden

vom Auskunftsdienst an die betreffenden
Elektrizitätswerke oder Fabrikanten zur Behandlung
weitergeleitet. — Diese Art der Darstellung der Anwendungen

derElektrowärmc fällt hei einer Messe, wo in

SS
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der Regel Apparate,
Gegenstände usw. in natura
gezeigt werden, damit sie

zum Kaufe anregen, etwas

aus dem Rahmen des bisher

Ueblichen. Nach den
erhaltenen Informationen
war aber das Interesse für
den Stand der
«Elektrowirtschaft» recht rege, so

dass der erste Versuch einer

Kollektivpropaganda für
Elektrizitätsallwendungen

an der Basler Mustermesse
als gelungen bezeichnet
werden kann. Im übrigen
sei auf die nebenstehenden
zwei Abbildungen verwiesen.

Fig. 12

35


	Stand der "Elektrowirtschaft" an der diesjährigen Schweizer Mustermesse in Basel

